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        OSTERFEUER 

    

   Ab sofort ist es möglich am 

eingegrenzten Platz beim 

Sportplatzgelände in Lutz-

mannsburg für das Osterfeuer 

abzulagern.  

   Es ist jedoch unbedingt zu 

berücksichtigen, dass es sich 

dabei nur um Ast- und Strauch-

werk handeln darf. 

ACHTUNG !!! 
NICHT GESTATTET IST DIE  
ABLAGERUNG VON GRÜN-
SCHNITT UND BLATTWERK 

    FLURREINIGUNG 

   Die heurige Flurreinigung 

findet am 6. April 2019 statt. 

Treffpunkt für diese Aktion 

ist um 9.00 Uhr bei den Feu-

erwehrhäusern in Strebers-

dorf und Lutzmanns-

burg.  

   Die Verpflegung 

organisiert die Ge-

meinde. 

   Die Gemeinde ersucht um 

rege Teilnahme an dieser für 

unsere Umwelt so wichtigen 

Aktion. 

  Die Marktgemeinde Lutzmannsburg wurde mit dem Projekt 

„Naturerlebnisweg Alter Mühlbach“ Landessieger beim diesjährigen 

Neptun Wasserpreis und ist beim Bundeswettbewerb mit dabei 

(mehr darüber im Blattinneren …) 

Chr.R. 
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    Wie bereits zu beobachten ist, haben mehrere Großbaustellen im Stra-

ßenbau begonnen. Weiters soll die Sanierung einiger Gemeindegebäude 

gestartet werden. Die Arbeiten bei den Rückhaltebecken sind ebenfalls vor 

der Fertigstellung. Ein arbeitsintensives Gemeindejahr steht uns wieder 

bevor. 

   Ich wünsche auf diesem Wege allen Gemeinde-

bürgerinnen und Gemeindebürgern ein frohes  

Osterfest ! 

Chr.R. 

 

 

Pensionierung Albert Lang 
 

   Nach vielen Jahren geht 

ein engagierter und verlässli-

cher Mitarbeiter unserer Ge-

meinde in Pension. 

  Albert Lang war 20 Jahre 

lang als Gemeindearbeiter 

tätig und wurde in allen Be-

reichen, bei vielfältigen Ar-

beiten, eingesetzt. 

   Neben seinen Tätigkeiten 

wie Rasenmähen, Pflege 

sämtlicher öffentlicher Ge-

Personelles in der Verwaltung 
bäude und Plätze, Übernah-

me im Altstoffsammelzent-

rum, Baum- und Strauch-

schnitt, Friedhofspflege, Win-

terdienst uvm. konnten wir 

uns auch immer auf seine 

Fähigkeiten als Elektriker 

verlassen. 

   Albert Lang war auch sei-

nen Kollegen gegenüber 

stets ein loyaler Mitarbeiter. 

   Wir wünschen ihm viel 

Glück und Gesundheit, eine 

schöne Zeit mit seiner Groß-

familie und gratulieren ihm 

auch zu seinem kürzlich ge-

feierten 60. Geburtstag! 

Chr.R. 

   Für die Gemeinde Lutz-

mannsburg wird wieder eine 

Ferialpraktikantenstelle für 

das Jahr 2019 ausgeschrie-

ben.  

   Die Stelle ist für den Au-

ßendienst der Gemeindever-

waltung vorgesehen. 

    
 

   Als Bewerbungsende wird 

der 12. April 2019 festge-

setzt.    

   Die Dauer der Anstellung 

wird mit vier Wochen 

(während der Sommerferi-

en) begrenzt. 
  

   Bewerbungen (formloses 

Be we r b u n g ssc h r e ib e n , 

Lebenslauf) sind bis zum 

angeführten Zeitpunkt am 

Gemeindeamt abzugeben. 

   Nähere Informationen er-

halten Sie am Gemeinde-

amt: 

Tel.: 02615 / 87 202 

Chr.R. 

Stellenausschreibung Ferialpraktikant/in 

Chr.R. 

Albert Lang 
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SCHULGASSE 
 

   Am 04. März 2019 wurde 

mit den Arbeiten in der 

Schulgasse begonnen. 

   Mehrere Vorbesprechun-

gen im Gemeinderat und in 

den diversen Ausschüssen 

sowie eine Anrainerver-

sammlung haben stattgefun-

den. 

   Ab der Kreuzung Arzthaus 

Dr. Galuska bis zur Leichen-

halle finden die Bauarbeiten 

statt. 

   Derzeit werden vom Was-

serleitungsverband neue 

Wasserleitungsrohre einge-

legt. Nach Abschluss dieser 

Arbeiten wird im Bereich vom 

Arzthaus bis zum Mühlbach 

die Straße teilweise neu as-

phaltiert.  

   Einige Längsparkplätze vis 

á vis der Volksschule werden 

errichtet. 

   Die Straßenbeleuchtung im 

Bereich Volksschule wird auf 

die andere Seite verlegt, au-

ßerdem wurden alle Einbaut-

enträger kontaktiert, um ihre 

Verrohrungen durchführen zu 

können. 

   Die Entwässerung der Stra-

ße wird ebenfalls neu ausge-

führt. 

   Im Bereich zwischen dem 

Mühlbach und der Rabnitz 

wird die bestehende Straße 

entfernt und durch eine neue 

ersetzt. 

   Außerdem wird auf der Ost-

seite ein neuer Gehsteig er-

richtet. Ein Grünstreifen zwi-

schen dem Gehsteig und der 

Straße wird mit Bäumen neu 

bepflanzt. 

   Die Straßenbeleuchtung 

wird ebenfalls neu ausge-

führt und auf die Ostseite 

versetzt. 

   Einige Umleitungen werden 

im Zuge der Bauarbeiten not-

wendig sein, die Zufahrt zu 

sämtlichen Gebäuden ist ge-

geben. 

   Die Arbeiten werden ca. 4 

Monate dauern. 

STRASSENBAUTEN 2019 

Chr.R. 

FRIEDHOFSWEG  

STREBERSDORF 
   

   Wie in Lutzmannsburg wird 

auch in diesem Teil die Was-

serleitung neu eingelegt. 

   Beginnend beim Wohnhaus 

Stifter bis zum Eingang beim 

Friedhof wird die Straße neu 

asphaltiert. 

   Die Beleuchtungskörper 

werden ebenfalls versetzt 

und mit neuen Köpfen verse-

hen. 

   Weiters ist geplant einen 

Schotterweg bis zum Müll-

platz beim Friedhof auszu-

führen. 

   Die Arbeiten werden         

voraussichtlich im April be-

ginnen und ca. 4 Monate 

dauern. 
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   Am 18. Dezember 2018 wurde der Voran-

schlag für das Haushaltsjahr 2019 vom Ge-

meinderat beschlossen. 

 

Ein kurzer Auszug über  

einige geplante Vorhaben: EUR 

 

Amtsausstattungen Gde.amt 10.000,00 

Sanierungsarbeiten Gde.amt 5.000,00 

Rücklagenzuf. FW-Auto Lmb. 30.000,00 

San.arb.Schulgeb. (VS, KG, Hort) 9.000,00 

Kinderspielpl. Instandhaltung 3.500,00 

Personentransp. (Discobus u.ä.) 4.400,00 

Straßenbauten Lmb. 33.000,00 

Straßenbauten Strd. 30.000,00 

Gehsteigbauten 15.000,00 

Vorarbeiten RHB Zagabach 10.000,00 

Instandh. von Wasserbauten 7.000,00 

Voranschlag 2019 
Instandhaltung von Güterwegen 18.000,00 

Eislaufplatz 2.500,00 

Grünschnittsammelplatz Strd. 5.000,00 

Ortsbeleuchtungsbauten 26.000,00 

Instandhaltung Maschinen 7.500,00 

Kanalisationsbauten 21.000,00 

Instandhaltung Kanalanlagen 15.500,00 

 

im außerordentlichen Haushalt 

Ev. Grundstücksankäufe 20.000,00 

Wasserbau Mühlbach 103.300,00 

Wasserbau RHB Ribitzabach 58.000,00 

Ev. Gebäudeankauf 20.000,00 
 
 

 

in Summe ordentlicher Haushalt 

Einnahmen 2.354.500,00 

Ausgaben 2.354.500,00 
  

in Summe außerordentlicher Haushalt 

Einnahmen 718.600,00  

Ausgaben 718.600,00  

K.G. 

SEMESTER-

TICKET 

   Der Gemeinderat hat im Voran-

schlag der Gemeinde Lutzmanns-

burg für das Haushaltsjahr 2019 

wieder Fördergelder für die Kosten 

der Semestertickets vorgesehen:  

  Personengruppe: 

  Alle in der Gemeinde Lutzmanns-

burg zum jeweiligen Semesterbe-

ginn (1.3./1.10.) hauptgemeldeten 

Studierenden, welchen auch eine 

Förderung des Landes Burgenland, 

entsprechend den vorgesehenen 

Richtlinien (am Gemeindeamt er-

fragbar), gewährt wird. 

   Nachdem das Land Burgenland 

50% der Kosten übernimmt, wird 

von der Gemeinde Lutzmannsburg 

die zweite Hälfte der Kosten über-

nommen. 

K.G. 

 für Sperrmüll, Holz behandelt  EUR 20,00/m³ 

 für Bauschutt-Kleinmengen bis max. 3m³ 

 recyclebar (Ziegeln, Beton u.dgl.)  EUR 40,00/m³ 

 für Bauschutt-Kleinmengen bis max. 3m³ 

 gemischt (Fliesen, Gasbeton, Gipskarton    

 u.dgl.) 

 EUR 70,00/m³ 

 für Stahlbeton bis max. 1m³  EUR 45,00/m³ 

 für Weingartenbetonsteher  EUR   0,50/Stk. 

 für Heizungs-, Brauchwasser-Wärmepumpen  EUR 62,00/Stk. 

 für Reifen – PKW ohne Felgen  EUR  2,50/Stk. 

 für Reifen – PKW mit Felgen  EUR  3,50/Stk. 

 für Reifen – LKW (bis 120 cm Durchmesser)  EUR 17,00/Stk. 

 für Reifen – LKW (über 120 cm Durchmesser)  EUR 32,00/Stk. 

 für Reifen – Traktor (wenn größer als LKW-  

 Reifen)  
 EUR 40,00/Stk. 

 für asbesthaltige Stoffe (max. 50kg)  EUR   4,40/10kg 

 abgegebene Tierkadaver zur Tierkörper- 

 verwertung 

 EUR   1,10/  

           Kadaver 

ENTSORGUNGSTARIFE 2019 (inkl. 10% USt.) 

K.G. 

Weiters machen wir darauf aufmerksam, dass Künstliche Mineral-

fasern (Dämmwolle) und XPS-Platten (Styrodur rosa, grün, blau) 

nur mehr getrennt und in Kleinstmengen übernommen werden 

können. 
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A.G. 

Feuerwehr Lutzmannsburg 

   Die Freiwillige Feuerwehr 

Lutzmannsburg möchte sich 

bei allen Unterstützern herz-

lich bedanken und möchte in 

Erinnerung rufen, dass Spen-

den an die Feuerwehr steu-

erlich absetzbar sind und 

über den Steuerausgleich 

geltend gemacht werden 

können.  

 

Was muss ich dafür tun? 

   Eigentlich nicht sehr viel – 

Sie möchten spenden? Sehr 

gut! 

Die Feuerwehr hat Ihnen An-

fang Jänner 2019 einen Er-

lagschein mit dem Jahres-

rückblick Helm & Strahlrohr 

2018 zugesandt. Geben Sie 

auf diesem Ihr Geburtsda-

tum und den von Ihnen ge-

wünschten Betrag an. Die 

Feuerwehr leitet die Daten 

Ihrer Spende an das Bundes-

ministerium f. Finanzen wei-

ter.  

 

   Auch Spenden über Online-

Überweisungen ELBA kön-

nen natürlich auch steuerlich 

abgesetzt werden. 

Geben Sie hierbei, wie beim 

Erlagschein, im Verwen-

dungszweck einfach Ihr Ge-

burtsdatum an.  

   Bitte kontrollieren Sie auch gleich, ob Ihr 

Bankkonto auf Ihren Namen lautet. Wenn 

nein, können Sie gerne ihren vollständigen 

Namen laut Zentralmelderegister im Verwen-

dungszweck angeben.   

   Es können nur Spenden geltend gemacht 

werden, wo ihr vollständiger Name und das 

Geburtsdatum angegeben wurde. 

Sie haben schon gespendet, aber das Geb. Datum verges-

sen anzugeben? 

   Kein Problem – Senden Sie eine formlose Email mit Ihrem 

vollständigen Namen und Geburtsdatum an: 

ff-lutzmannsburg@gmx.at  - Wir tragen Ihre Spende gerne 

nach.  
 

  Die Feuerwehr ist auf Sie angewiesen!    DANKE 

Spenden an die     

     Feuerwehr 

mailto:ff-lutzmannsburg@gmx.at


Seite 6 

Gemeindeblatt März 2019 

     Wir  gratulieren ... 

… Anna Böhm 

zum 80. Geburtstag  

(06.01.2019) 

PERSONALIAPERSONALIA  

… Ernestine Ackerler 

zum 80. Geburtstag (17.01.2019) 

… Hermine Herold 

zum 80. Geburtstag  

(07.02.2019) 

… Johann Pröts 

zum 90. Geburtstag  

(28.02.2019) 

... Frau Kammerrat Silvia Toth  

zur Verleihung des Berufstitels 

„Ökonomierat“ (Feber 2019)  

… Nina &  

Miroslav Balan 

zur Geburt ihres  

Sohnes Sebastian  

(07.01.2019) 

... Stefan Toth  

zum Meister für Weinbau und Keller-

wirtschaft (Jänner 2019)  

… Rudolf Dömötör  11.12.2018 (im 64. Lj.) 

… Hermine Kanz  21.01.2019 (im 97. Lj.) 

... Johann Sack  15.02.2019 (im 91. Lj.) 

… Rosalia Ifkovits  25.02.2019 (im 81. Lj.) 

… Maria Magdolna Adam  05.03.2019 (im 95. Lj.) 

StA 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik „Personalia“ keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Sollte es gewünscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

   Wir gedenken  

 an ... 

… Harald Lang  

    zur Bronzenen Verdienstmedaille  

… Oliver Hipsag  

    zur Silbernen Verdienstmedaille  

    im Rahmen der Blutspende-Ehrung 2019 
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Antragslose  

Arbeitnehmerveranlagung 

(automatischer  

Steuerausgleich) 

 

   Eine antragslose Arbeitneh-

merveranlagung erfolgt im 

zweiten Halbjahr, wenn bis 

Ende Juni keine Arbeitneh-

merveranlagung für das Vor-

jahr eingereicht wurde, so-

fern Sie als Abgabenpflichti-

ger nicht darauf verzichtet 

haben. 

 

   Die antragslose Arbeitneh-

merveranlagung wird durch-

geführt, wenn: 

 aus der Aktenlage anzu-

nehmen ist, dass im Vor-

jahr nur lohnsteuerpflichti-

ge Einkünfte bezogen wor-

den sind, 

 die Veranlagung zu einer 

Steuergutschrift führt und 

 aufgrund der Aktenlage 

nicht anzunehmen ist, dass 

auch noch Werbungskos-

ten, von der automatischen 

Datenübermittlung nicht 

erfasste Sonderausgaben, 

außergewöhnliche Belas-

tungen oder antragsgebun-

d e n e  F r e i b e t r ä g e 

(Kinderfreibetrag) oder Ab-

setzbeträge (z.B. Unter-

haltsabsetzbetrag, Allein-

v e r d i e n e r - / A l l e i n e r -

zieherabsetzbetrag) gel-

tend gemacht werden. 

  Auch wenn Sie bereits ei-

nen Steuerbescheid auf-

grund der antraglosen Veran-

lagung erhalten haben, kön-

nen Sie trotzdem, für den 

Fall, dass Sie zusätzliche 

Werbungskosten, Sonder-

ausgaben und der gleichen 

geltend machen wollen, in-

nerhalb von 5 Jahren selbst 

eine Arbeitnehmerveranla-

gung beantragen. 
 

   Pensionistinnen und Pensi-

onisten, die auf Grund ihrer 

geringen Pension keine 

Lohnsteuer gezahlt haben, 

erhalten auf Grund der an-

tragslosen Arbeitnehmerver-

anlagung automatisch in der 

zweiten Jahreshälfte des 

Folgejahres einen Teil ihrer 

Sozialversicherungsbeiträge 

zurück – maximal 110 Euro. 

STEUERTIPPS 2019 

ks 

  Mit dem eingereichten Pro-

jekt: „Naturerlebnisweg Alter 

Mühlbach“ ist Lutzmanns-

burg Landessieger 2019 und 

somit im Rennen um den 

Bundessieg!  

  

  Der Neptun Wasserpreis ist 

der österreichische Umwelt- 

und Innovationspreis zu The-

men rund ums Wasser.  

 

   Er wurde 1999 gegründet, 

um die Bedeutung der Res-

source  Wasser zu verdeutli-

chen – speziell in den Berei-

chen Leben, Umwelt, Wirt-

schaft, Wissenschaft, Kunst 

und Gesellschaft. 

   Mit dem Neptun Wasser-

preis wird die Wertschätzung 

für das Wasser und seine 

nachhaltige Nutzung in Ös-

terreich gefördert.   
Chr.W. 

Neptun Wasserpreis 2019 - Wir sind Landessieger! 



Seite 8 

Gemeindeblatt März 2019 

  Wie bereits üblich werden 

auch heuer wieder Probe-

röhrchen an die Zielgruppe 

der 40-80jährigen Personen 

verteilt. Die Verteilung erfolgt 

zeitgerecht (Ende März).  
 

   Die Probe sollte dann am 

Montag, dem 08. April 2019, 

in der Zeit von 08.00 h bis 

10.00 h am Gemeindeamt 

Lutzmannsburg oder in der 

Zeit von 10.30 h bis 11.30 h  

im Feuerwehrhaus Strebers-

dorf abgegeben werden. Der 

Test kann auch nachgeholt 

werden, dieser kann dann in 

der Ordination von Frau Dr. 

Galuska zu den üblichen Öff-

nungszeiten abgegeben wer-

den.  

   Falls Sie vorhaben die Pro-

be nicht durchzuführen, kön-

nen die Proberöhrchen im 

Restmüll entsorgt werden. 

Jährliche Dickdarmkrebsvorsorge 

R.W. 

Naturwaldinventar Burgenland  

    Der Naturschutzbund Bur-

genland als Bertreiber des 

E L E R - P r o j e k t e s 

„Naturwaldinventar Burgen-

land“ wendet sich mit die-

sem Informationsschreiben 

an die Waldeigentümer bzw. 

Waldbewirtschafter sowie an 

alle aufmerksamen Waldbe-

sucher im Burgenland.  

 

   Ziel dieses Projektes ist die 

Erstellung eines landeswei-

ten Naturwaldinventars, wel-

ches naturnahe, durch forstli-

che Nutzung möglichst unge-

störte Waldbestände von be-

sonderer Bedeutung für den 

Ökosystem- und Prozess-

schutz umfasst. Es werden 

im gesamten Burgenland 

wertvolle Flächen gesucht 

und aufgenommen. Diese 

Erhebungen sollen zumin-

dest 125 Naturwaldbestände 

von möglichst vielen, im Bur-

genland natürlich vorkom-

menden Waldgesellschaften 

beinhalten. Als potenziell na-

türliche Waldgesellschaft 

wird eine Waldgesellschaft 

bezeichnet, die sich ohne 

menschliche Einflussnahme 

auf einem bestimmten 

Standort unter den gegebe-

nen klimatischen Bedingun-

gen einstellen würde.  

  

   Jeder ausgewählte Bestand 

wird mit seinen Eckkoordina-

ten festgehalten und erhält 

eine Beschreibung mit Basis-

daten, wie: Bezirk, Gemein-

de, Katastralgemeinde, Flä-

che, Seehöhe, Baumartenzu-

sammensetzung, Alter, Tot-

holz, Betriebsart und Schutz-

kategorie nach dem Burgen-

ländischen Naturschutzge-

setz. Weiteres erfolgt durch 

einen Biologen eine Beurtei-

lung mit Angaben zur poten-

ziell natürlichen Waldgesell-

schaft, zum Biotop- bzw. FFH

-Lebensraumtyp einschließ-

lich Erhaltungszustand, Stö-

rungen, vorgeschlagenem 

Schutzstatus, Schutz- und 

Erhaltungsmaßnahmen, Vor-

kommen besonderer Arten 

sowie naturschutzfachlicher 

Wertigkeit und Bedeutung.  

 

   Die Begehungen und Kar-

tierungsarbeiten im konkre-

ten Waldstück dürfen nur mit 

vorweg erteilter Zustimmung 

des Grundeigentümers 

durchgeführt werden.  

 

   Das Naturwaldinventar Bur-

genland soll als Entschei-

dungsgrundlage für die Aus-

wahl von Waldbeständen, die 

zukünftig vom Waldeigentü-

mer/Waldbewirtschafter frei-

willig, längerfristig und geför-

dert außer Nutzung gestellt 

werden sollen, dienen.  

 

   Wenn das Projekt Ihr Inte-

resse geweckt haben sollte 

und Sie meinen, über eine 

geeignete Fläche zu verfügen 

bzw. eine solche zu kennen, 

nehmen Sie bitte mit der Pro-

jektleiterin Kontakt auf:  

Mag.-Ing. Bernadeta Leitgeb  

t: 0664/59 80 118  

m: benia.leitgeb@interia.eu  

Naturschutzbund Burgenland  

Joseph-Haydn-Gasse 11; 

7000 Eisenstadt  
NB 
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Urbarialgemeinde Lutzmannsburg 

     Am 19. Jänner 2019 wur-

de von der Urbarialgemeinde 

Lutzmannsburg ein Motorsä-

genkurs im Rahmen des 

Forstpraxistages organisiert. 

 

   Dabei wurden unter fach-

kundiger Betreuung von pro-

fessionellen Forstarbeitern 

der SVA der Bauern und der 

Forstlichen Ausbildungsstät-

te Pichl die Grundregeln der 

richtigen und sicheren An-

wendung der Motorsäge bei 

der Waldarbeit gelehrt. 

   Die Kursteilnehmer waren 

von der profunden und pra-

xisbezogenen Ausbildung 

begeistert.  K.G. 

   Eine Veranstaltung, deren 

Wiederholung von Zeit zu 

Zeit sicher wünschenswert  

und sinnvoll wäre.  

Sicherheitstipp: Unfallverhütung in der Land– und Forstwirtschaft 

  Im Bereich der Land- und 

Forstwirtschaft kommt es 

immer wieder zu schweren 

Unfällen. Durch das Befolgen 

von einigen Sicherheitsrat-

schlägen kann die Arbeit we-

niger unfallträchtig gestaltet 

werden. Die häufigsten Ursa-

chen aller Arbeitsunfälle in 

der Land- und Forstwirt-

schaft sind zwar Stürze auf 

gleichem Niveau sowie Ab-

sturz von erhöhten Arbeits-

stellen. Auch der Umgang 

mit Arbeitsmaschinen er-

weist sich als unfallträchtig. 

Das An- und Abkuppeln von 

Arbeitsgeräten stellt ein gro-

ßes Gefahrenmoment dar. 

Für die Sicherheit der Bedie-

nungspersonen ist daher der 

Freiraum zwischen Traktor 

und Gerät von großer Bedeu-

tung.  

 Schnellkuppler oder Kupp-

lungsautomaten sind vor-

zuziehen.  

 Arbeitsgerät nur auf tragfä-

higem, ebenem, wenn 

möglich befestigtem Bo-

den abstellen und gegen 

Umkippen sichern.  

 Gerät sicher abstützen, 

wenn daran gearbeitet 

wird (z.B. Werkzeugwech-

sel).  

Der Transport von Anbauge-

räten auf öffentlichen Stra-

ßen bringt oft verkehrstech-

nische Probleme mit sich.  

 Schwere Anbaugeräte (z.B. 

Frontlader) verlagern den 

Schwerpunkt des Fahr-

zeuges.  

 Durch Spurverbreiterung 

und Ausrüstung mit Zwil-

lingsbereifung wird die 

Kippstabilität erhöht.  

 Scharfe und spitze Gegen-

stände sind abzudecken, 

um eine Gefährdung ande-

rer Verkehrsteilnehmer ins-

besondere Lenker einspu-

riger Fahrzeuge und Fuß-

gänger zu vermeiden.  
bzsv 

 Auf ausreichende und in-

takte Beleuchtung, vor al-

lem bei Dämmerung, Dun-

kelheit, Nebel oder sonsti-

ger Sichtbehinderung ist 

besonders zu achten.  

 

   Die wichtigste Aufgabe des 

Traktorfahrerschutzes ist der 

Schutz des Fahrers bei ei-

nem Traktorsturz. Traktorka-

binen sollten unter anderem 

rutschhemmende Auftritte, 

gegen Zufallen gesicherte 

Türen, Haltegriffe oder Hand-

läufe als Auf- oder Abstiegs-

hilfen, freies Sichtfeld für 

den Lenker auch im Nahbe-

reich des Traktors sowie gute 

Bedienbarkeit der angekup-

pelten Arbeitsgeräte aufwei-

sen.  

 
Burgenländischer Zivilschutzver-

band. Für weitere Informationen 

wenden Sie sich die Sozialversiche-

rungsanstalt der Bauern - Sicher-

heitsberatung  
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   Hallo Freunde! 
   Ich schreibe euch diese 

Zeilen, weil ich von einer Ver-

anstaltung berichten möch-

te, die zweifelsohne zu den 

Top-Events im Lutzmanns-

burger Ballkalender zählt. 

Die evangelische Pfarrge-

meinde lud auch heuer wie-

der zum Pfarrball ein und bot 

damit eine Ballnacht der Su-

perlative. 

   Beim Betreten des Ball-

saals wurden wir freundlich 

begrüßt und zu unserem 

Tisch begleitet. Dort warte-

ten schon alte Freunde und 

Bekannte auf uns und ihr 

könnt euch vorstellen, dass 

die Wiedersehensfreude 

groß war. Was uns gleich 

aufgefallen ist, war die Deko-

ration, die in den Kirchenfar-

ben violett und gelb gehalten 

war.  

   Acht Paare eröffneten den 

Ball mit der traditionellen 

Fächerpolonaise. Frau Pfr. 

Langer und Kurator Maged-

ler konnten Gäste aus Lutz-

mannsburg, Stoob, Oberlois-

dorf, Weppersdorf und sogar 

aus Kobersdorf begrüßen. 

Beide freuten sich auch über 

den Besuch von Frau Pfr. 

Daniela Weber, von Pfr. 

Grauwald, von Vbgm. Kain-

rath und von Frau Bgm. Mile-

der aus Frankenau. Nach 

den Ansprachen überraschte 

Evangelische Pfarrgemeinde 

das Jungdamen- und Jung-

herrenkomitee mit dem Erz-

herzog-Albrecht-Marsch. Die 

Mädchen und Burschen bril-

lierten mit einer Choreogra-

fie, die auf den schwarz-weiß- 

Effekt setzte und die 

schwungvolle Melodie op-

tisch perfekt umsetzte.  

Nach dem Eröffnungswalzer 

sollte die Tanzfläche nie leer 

werden – dafür sorgten die 

Oberloisdorfer Dorfmusikan-

ten und Hannes Top Music. 

Die Tombola – es wurden 

mehr als 400 (!!) Treffer aus-

gespielt – war ein besonde-

res Highlight. Von der Sekt-

bar aus hatte ich einen gu-

ten Überblick über das Ge-

schehen im Ballsaal. Meiner 

Frau hat der Veilchenspritzer 

gut geschmeckt, während 

ich mich eher dem Frizzante 

verschrieben habe. Mit den 

Kobersdorfern und Stoobern 

haben wir uns blendend un-

terhalten. 

 

   Viel zum Lachen bot die 

Mitternachtseinlage die eini-

ge mutige Gemeindevertrete-

rinnen zum Besten gaben. 

Unter der Regie von Frau Pfr. 

Langer präsentierten drei 

Zwerge den Lebensweg von 

der Geburt bis zum „wir kom-

men alle, alle in den Him-

mel….“. Das Publikum lachte 

herzhaft und bedankte sich 

bei den Akteuren mit ent-

sprechendem Applaus. Dann 

folgte die Ziehung der Haupt-

treffer. Von der Perlenkette 

über die Genussbox bis hin 

zu vielen Weinkörben konn-

ten “gewichtige“ Produk-

te  an die glücklichen Gewin-

ner ausgegeben werden. 

Auch wir hätten gerne einen 

Haupttreffer mit nach Hause 

genommen - die Sachertorte, 

die wir in der Tombola ge-

wonnen hatten, zählte für 

uns genauso viel wie der ers-

te oder fünfte Hauptpreis. 

   Schließlich hatte die Ju-

gend ihren Auftritt. Was die 

Burschen und Mädchen auf 

der Tanzfläche boten würde 

eigentlich einen kleinen Ro-

man füllen, war es doch 

höchst professionell. Im ers-

ten Teil interpretierten sie „I 

sing a Liad für di“ von Andre-

as Gabalier. Die Mädchen in 

Dirndln und die Burschen in 

Lederhosen waren wirklich 
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super anzuschauen und ver-

mittelten Tradition pur. Mei-

ne Frau hat gemeint, dass es 

schade ist, dass es in Lutsch-

burg keine Volkstanzgruppe 

mehr gibt! Übrigens: die 

Tanzeinlagen folgten der Ge-

schichte einer jungen Dame, 

die ihr Glück sucht und von 

diversen Begegnungen be-

richtete. 

 

   Der zweite Teil stand ganz 

im Zeichen von ABBA. 

Thomas Köppel arrangierte 

für seine Truppe eine Tanz-

show, die ob der beeindru-

ckenden Hebefiguren und 

der synchronen Moves die 

Zuschauer begeisterte. 

Thomas zeigt dann auch, 

was Tanzen eigentlich wirk-

lich bedeutet und präsentier-

te als Solonummer eine 

Steppeinlage.  

   Dann folgte der Mega-

Hammer – entschuldigt bitte 

diesen Ausdruck – aber was 

die Jugendlichen dann zeig-

ten, verdient diesen Termi-

nus auf jeden Fall. Die Akteu-

re entführten das begeisterte 

Publikum nach Indien, ge-

nauer in die Bollywood-

Szene. Die Girls zeigten sich 

in bunten Saris und die Her-

ren der Schöpfung in Tank-

Tops mit Schaltüchern als 

Gürtel. Was dann abging, 

kann ich nur schwer be-

schreiben – das muss man 

live erlebt haben. Die Gruppe 

rund um den genialen Chore-

ografen brachte mit diversen 

Figuren und Rhythmen Bolly-

wood ins kleine Lutzmanns-

burg. Die Begeisterung der 

jungen Tänzerinnen und Tän-

zer sprang sofort auf das 

Publikum über: es wurde ge-

klatscht, gepfiffen, gejohlt 

und natürlich nach einer Zu-

gabe verlangt. Nach wenigen 

Minuten des Kräftesam-

melns und des Verschnau-

fens klappte die Wiederho-

lung der Showacts wieder 

perfekt.  

 

   Wenn ihr meint, dass dann 

die Ballgäste nach Hause 

gegangen sind, irrt ihr euch 

gewaltig! Die Oberloisdorfer 

Dorfmusikanten leiteten 

schwungvoll das Finale ein. 

Meine Frau hat um ca. 3 Uhr 

gemeint, dass es für uns ei-

gentlich Zeit wäre, nach Hau-

se zu gehen. Als Hannes Ohr 

aber seine traditionellen 

Schlussstücke startete, revi-

dierte sie ihre Meinung 

schnell. Wir tanzten mit vie-

len anderen Paaren bis zum 

Schlusslied. Und so wie im 

vergangenen Jahr sangen wir 

mit vielen Ballgästen im 

Kreis noch das Lied von der 

wahren Freundschaft – das 

war Gänsehautfeeling pur. 

   An der Sektbar wurde noch 

bis in den frühen Morgen ge-

tratscht und über einen wun-

derschönen, unterhaltsa-

men, vornehmen, gut be-

suchten Ball diskutiert (ich 

verwende hier Zitate, die an 

der Bar gefallen sind!). Eines 

steht für meine Frau und 

mich fest: die Lutzmannsbur-

ger verstehen es, Feste zu 

feiern. Wir möchten uns für 

die Ballnacht bei den Verant-

wortlichen bedanken – sie 

haben ihre Sache perfekt 

gemacht! 

 

   Jetzt sitzen wir in unserer 

Wiener Wohnung bei Kaffee 

und Torte und freuen uns 

schon auf den nächsten Be-

such in Lutschburg! Wir hof-

fen doch, dass es eine Fort-

setzung für den Pfarrball 

gibt! 

 

Liebe Grüße! 
R.M. 
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    15 Sternsinger besuchten 

am ersten Wochenende die-

ses Jahres in Lutzmannsburg 

und Strebersdorf  die Häu-

ser, Betriebe und Hotels um 

im Rahmen der Dreikönigs-

aktion speziell für Kinder auf 

den Philippinen zu sammeln. 

 
  Die Begeisterung der Kin-

der war sehr groß und sie 

wurden in den Häusern im-

mer sehr herzlich und nett 

aufgenommen. 

 

   Als schöner Abschluss fei-

erten alle "Hl. Drei Könige" 

gemeinsam mit Pfarrer Pater 

Rafael Ivancic und al-

len  Gläubigen die Hl. Messe. 

Ein großes Danke an alle Be-

teiligten und Spender!! 

 
   Mit dabei (auch auf dem 

Foto): Daria, Celina, Hanna 

und Lea Maszlovits, Celina, 

Sophia, Edina und Fabian 

Kainrath, Elias Kampits, 

Shawn Sparr, Jana Stampf, 

Sophia Schlaffer, Leoni 

Priedl, Sophie und Samuel 

Hasler als Hl. Drei Könige. 

 
   Als Begleitpersonen:  

RV Silvia Toth, Raphael Kul-

man, Johann Kainrath, Cari-

na und Roman Maszlo-

vits,  Samantha Sparr, Ri-

carda Magedler, Hannah 

Mörkl. 

   

 

Katholische Pfarrgemeinde 
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S.T. 

   Ratsvikarin Silvia Toth und 

eine Delegation von ehemali-

gen Pfarrgemeinderäten und 

Bgm a.D. Günther Toth, ga-

ben Herrn Sack Johann,  

welcher im gesegneten Alter 

von 91 Jahren in Hartberg 

verstorben ist, die letzte Ehre 

und nahmen an seinem Be-

gräbnis in Hartberg teil.  

  Herr Sack war drei Perioden 

im Pfarrgemeinderat Lutz-

mannsburg tätig und hat  

sich mit seinen Fähigkeiten 

dort, aber auch in der Ge-

meinde im Gemeinderat, 

stets vorbildlich und sehr be-

müht eingesetzt und einge-

bracht! 

 

   Dafür ein herzliches Ver-

gelts Gott! 

 

 

 Hinweis auf die Osterliturgie: 

 

Palmsonntag,        

   14.4.2019 :   10.30 Uhr  

   Hl. Messe in  

   Lutzmannsburg/Bergkirche    

   mit Palmkätzchenweihe 

 

 

Gründonnerstag,    

     18.4.2019 : 18.00 Uhr  

     Pfarrverbandsmesse in  

     Frankenau mit anschlie- 

     ßender Ölbergstunde 

 

Karfreitag               

   19.4.2019 : 15.00 Uhr     

     Pfarrverbands -  

     Karfreitagsliturgie in  

     Strebersdorf 

 

 

Karsamstag 

     20.4.2019 : 10.00 Uhr 

     Pfarrverbandsandacht in  

     Frankenau 

     17.30 Uhr Feier der Oster- 

     nacht in Lutzmannsburg / 

     Bergkirche , mit anschl.    

     Fleischspeisenweihe 

Ostersonntag        

     21.4.2019 : 10.30 Uhr 

     Hochfest - Hl. Messe in  

     Lutzmannsburg/   

     Bergkirche 

 

 

Ostermontag        

     22.4.2019 : 9.00 Uhr 

     Emmausgang von der  

     Marienkapelle nach  

     Strebersdorf zur 

     10.00 Uhr Emmausmesse  

     Pfarrverband    

 

Die Sternsinger zu Besuch im Gemeindeamt 

   Gehen wir wieder nach 

dem Feiern des Faschings 

mit unserem traditionellen 

Sautanz gemeinsam in die 

Fastenzeit hin zum Oster-

fest! 
 

Ratsvikarin Silvia Toth 
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Z wie Zeitwert 
   Beim Abschluss einer 

Haushaltsversicherung ist 

es besonders wichtig, da-

rauf zu achten, die Versi-

cherung auf Neuwert abzu-

schließen.  

   Was gegen den Zeitwert 

spricht? Ich erkläre es 

Ihnen!  

 

   Zeitwert – was ist das? 

Jede Sache hat ihren Wert. 

Schafften Sie sich bei-

spielsweise einen neuen 

Kühlschrank um € 1.000,- 

an, ist das der Neuwert des 

guten Stückes. Der Zeitwert 

des Kühlschranks berech-

net sich dann durch den 

Neuwert abzüglich Ab-

schreibung für Alter, Zu-

stand und Verbrauch der 

Sache.  

Vereinfacht also: Zeitwert = 

Neupreis – Wertverlust 

 

   Neuwert vs. Zeitwert 

Ein Beispiel: Nehmen wir 

an, Ihr Kühlschrank ist 

nach fünf Jahren Gebrauch 

noch € 600,- wert. Wird er 

jetzt durch einen versicher-

ten Schaden beschädigt 

und Sie haben eine Haus-

haltsversicherung mit Zeit-

wertklausel abgeschlos-

sen, wird Ihnen von der 

Versicherung nur der Zeit-

wert in Höhe von € 600,- 

ersetzt. Blöd für Sie, vor 

allem, wenn ein gleichwer-

tiger neuer Kühlschrank 

mittlerweile € 1.200,- kos-

tet.  

   Haben Sie allerdings eine 

Neuwertversicherung abge-

schlossen, sieht die Sache 

schon anders aus. In unse-

rem Beispiel würden Sie 

dann im Schadenfall so 

viel bekommen, wie Sie für 

die Anschaffung einer neu-

en Sache gleicher Art und 

Qualität brauchen – also   

€ 1.200,- statt der ur-

sprünglich ausgegebenen  

€ 1.000,-.  

   Der Neu- oder Wiederbe-

schaffungswert kann auch 

unter dem ursprünglichen 

Kaufpreis liegen. Bei Elekt-

rogeräten wie Fernseher, 

Laptops oder Smartphones 

kommt es durch den tech-

nologischen Fortschritt re-

lativ schnell zu einer Wert-

minderung. Das iPhone, 

das vor zwei Jahren noch 

einige hundert Euro mehr 

wert war, wird dann auch 

bei der Neuwertversiche-

rung nur mehr mit der 

Summe ersetzt, die für die 

Anschaffung eines neuen, 

gleichwertigen Smartpho-

nes benötigt wird.  

 

   Neuwertversicherung mit 

Zeitwertklausel 

Achtung: Nur, weil eine 

Neuwertversicherung ab-

geschlossen wurde, sind 

Sie dem Zeitwert noch 

nicht ganz entwischt. Viele 

Neuwertvers icherungen 

enthalten eine Zeitwert-

klausel. Liegt der Zeitwert 

bei unter 40% des Wieder-

beschaffungspreises, wird 

bei eintretendem Schaden 

nur der Zeitwert ersetzt.  

Informieren Sie sich also 

auf jeden Fall genau über 

die Vertragsklauseln Ihrer 

Haushal t svers icherung , 

damit es im Schadenfall 

keine unangenehme Über-

raschung gibt.  

 

   Sind Fragen aufge-

taucht?  

  Dann melden Sie sich un-

ter andrea.jost@grawe.at  

 

Andrea Jost 

 

Versicherungslexikon 

A.J. 

   Als Friedhofsverwalter 

möchten wir Sie darauf hin-

weisen, dass es immer wie-

der zu Unfällen auf Friedhö-

fen durch umstürzende 

Grabsteine kommt. Sicherung  

Grabsteine 
Chr.R. 

   Wir ersuchen Sie die Grab-

stellen Ihrer Familien zu kon-

trollieren und bei Bedarf eine 

Fachfirma zu kontaktieren 

um den Missstand zu behe-

ben. 

https://www.grawe.at/jugendversicherung/haushalts-und-e-geraete-versicherung/
https://www.grawe.at/jugendversicherung/haushalts-und-e-geraete-versicherung/
https://www.grawe.at/jugendversicherung/haushalts-und-e-geraete-versicherung/
mailto:andrea.jost@grawe.at
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St.Au. 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

   Statistik Austria erstellt im 

öffentlichen Auftrag hoch-

wertige Statistiken und Ana-

lysen, die ein umfassendes, 

objektives Bild der österrei-

chischen Wirtschaft und Ge-

sellschaft zeichnen. Die Er-

gebnisse von SILC liefern für 

Politik, Wissenschaft und Öf-

fentlichkeit grundlegende 

Informationen zu den Le-

bensbedingungen und Ein-

kommen von Haushalten in 

Österreich. Es ist dabei wich-

tig, dass verlässliche und 

aktuelle Informationen über 

die Lebensbedingungen der 

Menschen in Österreich zur 

Verfügung stehen.  

 

Die Erhebung SILC (Statistics 

on Income and Living Condi-

tions/Statistiken über Ein-

kommen und Lebensbedin-

gungen) wird jährlich durch-

geführt. Rechtsgrundlage der 

Erhebung ist die nationale 

Einkommens- und Lebensbe-

dingungen-Statistik-

Verordnung des Bundesmi-

nisteriums für Arbeit, Sozia-

les, Gesundheit und Konsu-

mentenschutz (ELStV, BGBl. 

II Nr. 277/2010 zuletzt ge-

ändert in BGBl. 313/

II/2018) sowie eine Verord-

nung des Europäischen Par-

laments und des Rates (EG 

Nr. 1177/2003). 

   Nach einem reinen Zufalls-

prinzip werden aus dem 

Zentralen Melderegister je-

des Jahr Haushalte in ganz 

Österreich für die Befragung 

ausgewählt. Auch Haushalte 

Ihrer Gemeinde könnten da-

bei sein! Die ausgewählten 

Haushalte werden durch ei-

nen Ankündigungsbrief infor-

miert und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhe-

bungsperson wird von Febru-

ar bis Juli 2019 mit den 

Haushalten Kontakt aufneh-

men, um einen Termin für 

die Befragung zu vereinba-

ren. Diese Personen können 

sich entsprechend auswei-

sen. Jeder ausgewählte 

Haushalt wird in vier aufei-

nanderfolgenden Jahren be-

fragt, um auch Veränderun-

gen in den Lebensbedingun-

gen zu erfassen. Haushalte, 

die schon einmal für SILC 

befragt wurden, können in 

den Folgejahren auch telefo-

nisch Auskunft geben.  

 

   Inhalte der Befragung sind 

u.a. die Wohnsituation, die 

Teilnahme am Erwerbsleben, 

Einkommen sowie Gesund-

heit und Zufriedenheit mit 

bestimmten Lebensberei-

chen. Für die Aussagekraft 

der mit großem Aufwand er-

hobenen Daten ist es von 

enormer Bedeutung, dass 

sich alle Personen eines 

Haushalts ab 16 Jahren an 

der Erhebung beteiligen. Als 

Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen 

Einkaufsgutschein über 15,- 

Euro. 

   Die Statistik, die aus den in 

der Befragung gewonnenen 

Daten erstellt wird, ist ein 

repräsentatives Abbild der 

Bevölkerung. Eine befragte 

Person steht darin für Tau-

send andere Personen in 

einer ähnlichen Lebenssitua-

tion. Die persönlichen Anga-

ben unterliegen der absolu-

ten statistischen Geheimhal-

tung und dem Datenschutz 

gemäß dem Bundesstatistik-

gesetz 2000 §§17-18. Sta-

tistik Austria garantiert, dass 

die erhobenen Daten nur für 

statistische Zwecke verwen-

det und persönliche Daten 

an keine andere Stelle wei-

tergegeben werden.  

 

   Im Voraus herzlichen  

Dank für Ihre Mitarbeit!  

 

   Weitere Informationen zu 

SILC erhalten Sie unter: 

 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338  

(Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr) 
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Was Österreichs  

Gemeinden leisten… 
 

   Von der Wiege bis zur Bah-

re – die Gemeinden sind für 

fast alles, was die Bürger di-

rekt betrifft zuständig. In na-

hezu jedem Lebensbereich 

erbringen die Gemeinden 

Dienstleistungen und Ange-

bote, die jeder Bürger in An-

spruch nimmt. Wussten Sie, 

dass die Gemeinden 88.700 

Kilometer Gemeindestraßen 

in Schuss halten müssen? 

Unser Straßennetz ist damit 

größer als jenes von Bund 

und Ländern zusammen. 

Und da sind die 40.000 Kilo-

meter Güterwege noch gar 

nicht dabei. Auch die Kinder-

betreuung ist in weiten Tei-

len unsere Sache. Wir sorgen 

dafür, dass mehr als 93 Pro-

zent der Kinder einen Kinder-

gartenplatz zur Verfügung 

haben, in einem der mehr als 

3.000 Gemeindekindergär-

ten in ganz Österreich. Die 

Gemeinden sorgen aber 

nicht nur für die Betreuung 

der Jüngsten, sondern auch 

für ein Altern in Würde der 

Älteren. Rund 390 öffentli-

che Pflegeheime gibt es in 

Österreich. Daneben haben 

viele Gemeinden durch Be-

treutes Wohnen oder andere 

Wohnformen Formen ge-

schaffen, die möglichst lange 

ein eigenständiges Leben 

ermöglichen. 

 

   Es ist selbstverständlich, 

dass frisches Wasser aus der 

Leitung fließt, genauso wie 

wir uns darum kümmern, 

dass die Abwasserentsor-

gung funktioniert und die Ab-

wässer umweltfreundlich 

und nachhaltig in unseren 

Kläranlagen gesäubert wer-

den. Die Müllentsorgung or-

ganisieren wir ebenso: Hier 

zählt Österreich zur Spitze im 

weltweiten Vergleich. Dass 

wir als Schulerhalter die Ge-

bäude und Einrichtung prak-

tisch aller Volks- und Mittel-

Was unsere Gemeinden    leisten... 
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schulen auf die Beine stellen 

und bezahlen, das wissen 

auch viele Menschen nicht.  

   Der GVV Burgenland hat in 

einer Grafik zusammenge-

fasst, was unsere Gemein-

den ausmacht und was sie 

alles leisten. Werfen Sie ei-

nen Blick darauf, Sie werden 

überrascht sein, wie vielfältig 

unsere Arbeit und unsere 

Dienstleistungen sind.  

   Ich wünsche Ihnen dabei 

viel Spaß und bedanke mich 

für das Vertrauen, das Sie in 

uns und unsere Arbeit set-

zen.  
GVV 

Was unsere Gemeinden    leisten... 
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Im 

Weinbauverein Lutzmannsburg 

   31. Mai & 1. Juni – Blau-

fränkisch und mehr am Ur-

sprungsort entdecken 

Lutzmannsburger 

Weinblüten-

Wanderung 2019: 

WEIN(BERG) erleben 

& genießen! 
 

   Am langen Wochenende 

nach Christi Himmelfahrt 

lädt der Weinbauverein Lutz-

mannsburg wieder zur Wein-

blüten-Wanderung. Hervorra-

gende Weine, erlesene Ge-

nüsse und ein traumhaftes 

Ambiente - all das erwartet 

wein- und naturbegeisterte 

BesucherInnen, wenn am 

Lutzmannsburger Hochpla-

teau zwei Tage lang der Auf-

takt in das Rotweinerlebnis- 

Jahr 2019 gefeiert wird. Die 

Veranstaltung beginnt je-

weils um 14.00 Uhr und en-

det bei Einbruch der Dunkel-

heit, der Eintritt ist frei!  

 

   Am Freitag, 31. Mai, und 

am Samstag, 1. Juni 2019, 

haben wein- und naturbe-

geisterte Gäste die einzigarti-

ge Gelegenheit, die Lutz-

mannsburger Winzerfamilien 

kennenzulernen und ihre 

Weine am Ort ihres Ursprun-

ges zu verkosten. Die Wein-

blüten-Wanderung führt wie 

gewohnt über einen 2,3 km 

langen, asphaltierten Rund-

weg entlang der Weingärten 

und ist für alle Altersgruppen 

einfach und barrierefrei be-

gehbar: Ob gemütlich spazie-

rend oder sportlich walkend, 

mit dem Leiter- oder Kinder-

wagerl, hoch zu Ross oder 

am Drahtesel. 

 

Im Zentrum steht der Wein 

   Bei einem Glas Lutzmanns-

burger Blaufränkisch inmit-

ten der blühenden Reben 

lässt sich das Rotweinerleb-

nis Lutzmannsburg auf ein-

zigartige Weise und mit allen 

Sinnen entdecken und er-

schmecken. Für alle, die sich 

zwischendurch eine Ver-

schnaufpause gönnen und 

einfach nur die herrliche Na-

turlandschaft mit traumhaf-

tem Blick auf Geschrieben-

stein und Günser Gebirge 

und bei guter Fernsicht sogar 

weit in die pannonische Tief-

ebene hinein bis zum Plat-

tensee genießen möchten, 

stehen bequeme Liegestühle 

bereit.  
 

Genuss und Unterhaltung für 

groß & klein 

   Auch heuer sorgen lokale 

Gastronomen und Lebens-

mittelhandwerkerInnen an 

mehreren Genuss-Stationen 

für Stärkung mit regionaltypi-

schen Speisen und Schman-

kerln, darunter Pikantes und 

Süßes, mit „Kaest’n und 

Nuss“, Bio-Turopolje-Speck, 

Ziegenkäse, Kärntner Käse-

variationen oder original 

Pressburger Kipferl, uvm. 

   B e i m  W e i n b l ü t e n -

Spürnasen-Quiz erfahren 

Kinder und jugendliche Teil-

nehmerInnen Spannendes 

über die Natur in den Wein-

gärten und den Weinbau in 

Lutzmannsburg. Für Gruppen 

ab sechs Personen werden 

geführte Pferdewanderungen 

zur Weinblüten-Wanderung 

angeboten (Anmeldung & 

Infos: Tel: 0664/27 44 932). 
 

www.rotweinerlebnis.at 

Ke.R. 
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„Mensch ärgere dich 

nicht!“ -  Eine (fast krimi-

nelle) Komödie 
   Wer sich wann, warum und 

über wen oder was nicht är-

gern sollte oder doch und 

warum das Ganze auch noch 

„fast kriminell“ ist, gibt es 

Ende April bzw. Anfang Mai 

auf der Theaterbühne im 

Landgasthof Pacher in Lutz-

mannsburg zu sehen. 

Die Premiere findet am Sa., 

27. April 2019 um 19:00 

Uhr im Landgasthof Pacher 

statt. 
 

Reservierungen unter 02615 

87212 bzw. reservie-

r u n g @ t h e a t e r g r u p p e -

lutzmannsburg.at. 

 

Ärger in der  

Seniorenresidenz  

 
   Eine Seniorenresidenz ist 

Schauplatz für diese (fast 

kriminelle) Komödie von Flo-

rian Battermann. Hier ver-

bringen die in die Jahre ge-

kommenen Bewohner ihren 

beschaulichen Alltag und pro-

Unterhaltung 

und Spannung 

sind bei der 

diesjährigen  

Aufführung der 

Theatergruppe 

Lutzmannsburg 

garantiert. 

ben gerade für das jährlich 

stattfindende Theaterstück, 

das in diesem Jahr „Romeo 

und Julia“ sein soll. 

  Als Zeitvertreib wird ab und 

zu auch eine Partie "Mensch 

ärgere dich nicht" gespielt. 

Der Aufenthalt könnte wirk-

lich angenehm verlaufen, 

wäre da nicht der Pfleger 

Max. Dieser kommandiert 

und schikaniert die Bewoh-

ner, ärgert die zu Besuch 

kommenden Schulkinder 

und präsentiert zum tägli-

chen Kaffee den immer glei-

chen, faden Gugelhupf. Als 

er dann auch noch August 

von Depplitz‘ Enkelin Magda-

lena belästigt, ist das Maß 

voll. 

 

   Die Senioren sind sich ei-

nig: Max muss verschwinden! 

Ein Plan wird ausgeheckt, 

wie dies geschehen soll. Al-

lerdings sind sich die Senio-

ren nicht sofort einig, wie das 

Ganze über die Bühne gehen 

soll. Warum weigert sich der 

alternde Schauspieler Ernst 

Zögermann überhaupt mitzu-

machen?  
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  Hat Krimi-Spezialistin Resi 

Kreidebleich eine Idee wie 

man Max am besten los 

wird?  

   Warum lebt die Apothe-

kerswitwe Anna Biotika plötz-

lich so richtig auf? Kann der 

pensionierte Offizier August 

von Depplitz verhindern, 

dass seine Enkelin Magdale-

na etwas vom geheimen Plan 

der Senioren erfährt? Die Be-

sucher erwartet ein humor-

voller Einblick in das Treiben 

rüstiger Seniorenheim-

Bewohner, die sich nicht al-

les vorschreiben lassen und 

die Sache selbst in die Hand 

nehmen. 

 

 

Gesucht:  

Das Theaterwein-Etikett 

2019 

 
    Auch heuer kann der 

„Lutzmannsburger Theater-

wein“ wieder bei den fünf 

Vorstellungen verkostet und 

gekauft werden. Zuvor wird 

eine Jury aus Schauspielern, 

Winzern aus Lutzmannsburg 

und privaten Wein- und Thea-

terfreunden den Lutzmanns-

burger Theaterwein 2019 in 

einer spannenden Verkos-

A.H. 

tung aus Lutzmannsburger 

Rotweinen ermitteln. Für das 

Etikett ist auch heuer wieder 

ein Wettbewerb ausgeschrie-

ben: der gelungenste Entwurf 

wird aus allen eingereichten 

Entwürfen ausgewählt und 

die Flaschen des Theater-

weins 2019 zieren. Die Ge-

stalterin bzw. der Gestalter 

des auserwählten Theater-

wein-Etiketts erhält ein 

„genussvolles“ Dankeschön! 

   Alle Interessierten (Kinder 

genauso wie Erwachsene!) 

sind aufgerufen, ein Etikett 

für den Lutzmannsburger 

Theaterwein 2019, passend 

zum Titel „Mensch ärgere 

dich nicht!“, zu entwerfen 

und zu schicken: 

per E-Mail: 

info@theatergruppe-

lutzmannsburg.at  

(jpg, png oder pdf) 

klassisch per Post:  

Theatergruppe Lutzmanns-

burg,  

Breitengasse 29,  

7361 Lutzmannsburg 

Einsendeschluss ist der  

12. April 2019! 

Termine: 

Samstag, 27.04.2019, 19.00 Uhr 

Sonntag,  28.04.2019, 17.00 Uhr 

Samstag, 04.05.2019, 19.00 Uhr 

Sonntag,  05.05.2019, 17.00 Uhr 

Montag,   06.05.2019, 19.00 Uhr 

Einlass je 30 Minuten vor Spielbeginn – 

freie Platzwahl! 

Ort: 

Landgasthof Pacher, Hauptstraße 22,  

A-7361 Lutzmannsburg 

Reservierung: 

Tel: 02615 / 87 212 (Gh. Pacher) oder 0650 

8122463 (A. Hirt) 

e-mail: reservierung@theatergruppe-

lutzmannsburg.at 

Eintritt: Freie Spende! 

www.theatergruppe-lutzmannsburg.at 

Auch heuer wieder gesucht: Das  Theaterweinetikett 2019 passend zum Stück 

„Mensch ärgere dich nicht!“ 

mailto:info@theatergruppe-lutzmannsburg.at
mailto:info@theatergruppe-lutzmannsburg.at
http://www.theatergruppe-lutzmannsburg.at
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    Die Dart Monkeys sind 

momentan sehr gut in 

Schuss. Nach der Hinrunde 

in der Meisterschaft belegte 

man den hervorragenden 5. 

Platz. Die letzten 2 Jahre 

mussten wir immer gegen 

den Abstieg ankämpfen. Das 

dürfte somit geschafft sein. 

 

   Die vielen Trainingsstun-

den haben sich also ausge-

zahlt und wir werden von 

Jahr zu Jahr stärker. 

   Am 6. Oktober wurde zum 

2. Mal ein Ranglistenturnier 

auf die Beine gestellt, wel-

ches im Pfarrstadl stattfand. 

Es kamen 73 Spieler und 

man konnte sich mit den 

Besten vom Burgenland 

messen. 

 

   Aber den größten und 

überraschendsten Triumph 

konnten wir heuer schon bei 

der Birnstinglmeisterschaft 

erzielen, wo wir sensationell 

den Titel einheimsen konn-

ten. 
A.Pl. 

So kann es  

weitergehen! 

 

Die nächsten  

Heimspiele: 

Austragungsort:  

Sportplatz - 20 Uhr 
 

Freitag, 15. März  

gegen Celtic  

Schwarzenbach 
 

Freitag, 12. April  

gegen DC Universe  

Steinberg 1 
 

Freitag, 31. Mai  

gegen UDC High- 

landers 1 Neunkirchen 

Tabelle - 1. Klasse Oberpullendorf   Sp.   s   u   n     Sets     Diff.     Pkt. 

1  DC Universe Steinberg 1 11 10 1 0 183 : 59 124 31 

2  DC Celtic 11 10 0 1 140 : 102 38 30 

3  1.DC Neustift 11 7 1 3 144 : 98 46 22 

4  Cafe 4You 1 11 5 2 4 124 : 118 6 17 

5  Dart Monkeys Lutzmannsburg 11 5 1 5 115 : 127 -12 16 

6  UDC Highlanders 1 10 4 1 5 104 : 116 -12 13 

7  DC Deutschkreutz 10 3 0 7 102 : 118 -16 9 

8  DV Kirchschlag 2 11 2 2 7 98 : 144 -46 8 

9  DV Bad Schönau 11 2 1 8 105 : 137 -32 7 

10  DV Weingraben 1 11 1 1 9 73 : 169 -96 4 

www.dartverband-

burgenland.at 

http://www.dartverband-burgenland.at/
http://www.dartverband-burgenland.at/
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Verkosten – miteinander Reden - Einkaufen 

1 Jahr Markt der Erde Lutzmannsburg – 

Wir feiern! 

   Seit einem Jahr gibt es 

mittlerweile den Slow Food 

Burgenland Markt der Erde 

in Lutzmannsburg: Als dritter 

Vielfaltsmarkt Österreichs 

nach dem Vorbild der „Earth 

Markets“ der internationalen 

Slow Food Stiftung für Biolo-

gische Vielfalt ist der Lutz-

mannsburger Markt, der 

ganzjährig und immer am 

zweiten Samstag im Monat 

im röm.-kath. Pfarrstadel 

stattfindet, zu einem belieb-

ten Einkaufstreffpunkt für 

BesucherInnen aus der ge-

samten Region und darüber 

hinaus geworden. 
 

   Was diesen Markt so be-

sonders macht: Es sind aus-

schließlich kleinbäuerliche 

AusstellerInnen vertreten, 

die in einem Umkreis von 

höchstens 40km zum Markt-

standort zuhause sind, nach 

den Kriterien der Slow Food 

Earth Markets arbeiten und 

ihre hochqualitativen Le-

bensmittel persönlich am 

Markt anbieten. Nach positi-

vem Abschluss des Kontroll-

verfahren durch die Slow 

Food Stiftung für Biologische 

Vielfalt wird der Markt der 

Erde Lutzmannsburg ab April 

2019 auch offiziell zum 

„Slow Food Earth Market“ 

ernannt. 

 

   EINLADUNG  

– feiern Sie mit! 

   Beim Markttag am Sams-

tag, 13. April 2019, laden 

die MarktausstellerInnen und 

Slow Food Burgenland alle 

LutzmannsburgerInnen und 

StrebersdorferInnen von 

9.00 – 14.00 Uhr ganz herz-

lich zu „1 Jahr Markt der Erde 

Lutzmannsburg“ und zur Er-

nennung zum Slow Food    

Earth Market ein: 

 

Kulinarisch-kulturelles  

Rahmenprogramm 

   Neben dem gewohnten, 

vielfältigen Angebot an her-

vorragenden, handwerklich 

produzierten Lebensmitteln 

erwartet die Gäste ein Rah-

menprogramm mit Live-

Musik von Les Buckel Kom-

bo, eine Kinder-Rätsel-Rallye 

(jedes Kind bekommt ein ge-

schmackvolles Geschenk!), 

ein Gewinnspiel mit vielen 

genussvollen Preisen, Pony-

Reiten mit Family Ranch 

Mersich, uvm.! 

Slow Food Presidi zu Gast 

   Anlässlich der Ernennung 

zum Slow Food Earth Market 

w e r d e n  a u c h  G A S T -

Produzenten stellvertretend 

für die burgenländischen 

Slow Food Presidi Leithaber-

ger Edelkirschen (Andrea 

Strohmayer / Kirschen-

Genussquelle aus Breiten-

brunn) und Krainer Stein-

schaf (Julia & Alex Elpons, 

Bio-Schaf aus Eltendorf) ihre 

besonderen „Raritäten-

Spezialitäten“ vor Ort anbie-

ten. 

 

   Als Vertreter der Slow Food 

Arche des Geschmacks wer-

den an der Weinbar Bio-

Uhudler aber auch andere 

regionaltypische Bio-Weine 

aus dem Südburgenland aus-

geschenkt. 
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Ke.R. 

Passend zum bevorstehen-

den OSTERFEST 

wird in der Marktküche ab 

11.00 Uhr festlich aufge-

kocht ,  u.a.  mit  Bio -

Lammfleisch vom Krainer 

Steinschaf. An der Kaffeebar 

wird (im Sinne der FAIRTRA-

DE-Gemeinde Lutzmanns-

burg!) zur Slow Food Burgen-

land-Geburtstagstorte mit 

FAIRTRADE-Schokolade feins-

ter FAIRTRADE-Bio-Kaffee 

serviert.  

 

  Darüber hinaus gibt es mit 

Naturfarben gefärbte Oster-

Eier, Bio-Osterpinzen sowie 

frühlingshafte Floristik und 

dekoratives Kunsthandwerk 

aus Keramik und aus Holz. 

Termine im Frühjahr 2019  

Markt der Erde  

Lutzmannsburg 

13. April 1. Geburtstag  

  – wir FEIERN! 

11. Mai Mutter NATUR 

08. Juni  Erste FRÜCHTE 

 

 

10 Jahre Slow Food  

Burgenland 

Slow Food Burgenland wurde 

am 24. März 2009 neu ge-

gründet und möchte mit sei-

nen Aktivitäten Freude am 

verantwortungsvollen Genie-

ßen für alle Alters- und Ein-

kommensgruppen vermitteln 

und die biologische und ge-

schmackliche Vielfalt kulinari-

scher Traditionen des Bur-

genlandes erhalten. 

   Unter dem Motto “regional 

handeln und global denken“ 

sind alle BurgenländerInnen 

aufgerufen, sich ihrer Rolle 

als Co-ProduzentInnen be-

wusst zu werden: Durch un-

sere (bewussten) Kaufent-

scheidungen haben wir gro-

ßen Einfluss auf den Markt, 

Transportwege und die Art 

der Produktion. Parallel dazu 

wachsen Bewusstsein für 

Produktionsabläufe und das 

Wissen über Geschmäcker 

und Vielfalt! 
 

   Das Netzwerk der Slow 

Food Earth Markets bietet 

lokalen, kleinbäuerlichen Pro-

duzentInnen die Chance, ihre 

besonders hochwertigen und 

– im Sinne der Slow Food 

Philosophie – traditionell 

handwerklich hergestellten 

Lebensmittel persönlich di-

rekt an EndverbraucherInnen 

in der Region zu verkaufen. 

Ziel ist die Förderung lokaler 

Wertschöpfungsketten, die 

Wiederherstellung des Bezu-

ges zwischen ProduzentInnen 

und EndverbraucherInnen 

und die aktive Bewahrung 

von Biodiversität und Lebens-

mittelhandwerk. 
 

www.slowfoodburgenland.at 

– www.facebook.com/Slow-

F o o d - B u r g e n l a n d -

207702746272/  

 

TIPP:  

Jetzt Frischfleisch für Ostern bestellen – am 13. April 2019 

am Markt der Erde abholen! 

Bio-Schaffleisch von Bio-Schaf - Fam. Elpons – Bestellung 

unter Tel. 0676/4304342 

Frische Freiland-Hühner von Angelika Moser, GanzGans - fei-

nes vom Hof der Mattersburger Weidegans – Bestellung un-

ter Tel. 0664 3959139 

Bio-Mangalitza-Fleisch (zum Grillen oder Braten!) von Flei-

scherei Kuzmits – Bestellung unter Tel: 02610 42249 

Frisches Straußenfleisch von Familie Leidl – Pongos Strau-

ßenhof, Draßmarkt – Bestellung unter Tel: 0664 734 84 160 
 

http://www.slowfoodburgenland.at
http://www.facebook.com/Slow-Food-Burgenland-207702746272/
http://www.facebook.com/Slow-Food-Burgenland-207702746272/
http://www.facebook.com/Slow-Food-Burgenland-207702746272/
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   Mit einer guten Tat konnten 

die Mädels und Burschen 

aus Strebersdorf das Jahr 

2018 beenden.  

   Um den Jüngsten unserer 

Gemeinde eine weihnachtli-

che Überraschung zu berei-

ten, wurde der Reinerlös des 

gut besuchten Punsch- und 

Glühweinstandes, zu dem 

sich am 15. Dezember 2018 

abermals zahlreiche Besu-

cher im Jugendhaus Stre-

bersdorf einfanden, in Form 

von neuen Bilderbüchern an 

den Kindergarten Lutz-

mannsburg gespendet.  

   Es war allen Beteiligten ei-

ne besondere Freude, im 

Rahmen des weihnachtlichen 

Beisammenseins dieses ge-

nerationenübergreifende Pro-

jekt zu realisieren. Nochmals 

vielen Dank für Euer zahlrei-

ches Erscheinen und die 

großzügige Unterstützung. 

   Auch im neuen Jahr ist der 

Tatendrang des jungen Ver-

eins ungebrochen. Den An-

fang macht die traditionsrei-

che Osterfeier am 20. April 

2019 im Jugendhaus Stre-

bersdorf, zu der wir Euch be-

reits jetzt herzlich einladen. 

Schon kurz danach dürfen 

wir Euch einmal mehr beim 

Maibaumaufstellen am 30. 

April 2019 im Feuerwehr-

haus Strebersdorf begrüßen. 

Wir freuen uns an beiden 

Terminen auf eine gesellige 

Zusammenkunft mit guter 

Stimmung, um gemeinsam 

die warme Jahreszeit einzu-

läuten. 

 

   Die Strebersdorfer Bur-

schen und Mädels haben es 

sich zum Ziel gesteckt, 2019 

wiederum auf Altbewährtem 

aufzubauen und zeitgleich 

neue Projekte zu wagen. Wir 

bedanken uns für Eure kon-

struktiven Rückmeldungen 

und freuen uns, mit Euch ge-

meinsam wachsen zu dürfen! 

A.S. 

  Mit „Federleicht – Balance 

für Körper und Seele“ erfüll-

te sich Simone Maszlovits 

den Traum vom eigenen 

Energetik-Unternehmen in 

Lutzmannsburg.  

   Das Angebot umfasst ver-

schiedene Wohlfühlanwen-

dungen mit Klangschalen 

und Stimmgabeln, welche 

auf Wunsch mit ätherischen 

Ölen kombiniert werden. Des 

Weiteren können Bachblü-

tenberatungen in Anspruch 

genommen werden. Die 

energetischen Anwendungen 

lösen Energieblockaden und 

schaffen so Harmonie im 

körpereigenen Energiesys-

tem, was zu einem verbes-

serten Wohlbefinden führt. 

Termine können ab sofort 

u n t e r  d e r  N u m m e r 

0664/349 69 66 oder per E-

Mail an simone@federleicht-

in-balance.at vereinbart wer-

den. 

Federleicht - Balance für Körper und Seele 

S.M. 
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Lutschburger Jugend 

   Ein sehr spannendes Jahr 

liegt hinter uns. Wir veran-

stalteten im Jahr 2018 wie in 

den vergangenen Jahren das 

Osterfeuer, das Maibaum-

fest, den Kirtag, der in die-

sem Jahr wetterbedingt im 

Pfarrstadl stattfand und un-

seren Punschstand. Beim 

Punschstand sammelten wir 

Spenden für ein Waisenhaus 

TLC  in Südafrika in welchem 

schon Lisa Dorner und  René 

Prickler waren. Da  wir schon 

vor Ort waren und Lisas 

Schwester Laura zu dieser 

Zeit im TLC war wussten wir 

genau, dass das Geld direkt 

bei den Kindern ankommt. 

Die Lutschburger Jugend 

freut sich über den Spenden-

erlös von über € 1000,-- vom 

Punschstand für die Waisen-

kinder in Südafrika.  

   Dieses Jahr durften wir 

auch Anja (Stipsits) und Da-

niel Gilschwert zur Hochzeit 

beglückwünschen! 

  Wir möchten uns recht 

herzlich bei allen Mitgliedern 

der Lutschburger Jugend für 

ihr Engagement und bei al-

len, die uns im Jahr 2018 

unterstützt haben, bedan-

ken. Wir würden uns freuen 

Sie bei den  kommenden 

Festen der Lutschburger Ju-

gend begrüßen zu dürfen.  

   Die nächsten Termine sind 

das Osterfeuer am 20. April 

2019 mit Gottesdienst um 

19:00 Uhr und anschießen-

dem   Fackelzug zum Oster-

feuer. Das traditionelle Mai-

baumfest findet am 30. April 

2019 ab 16:00 Uhr beim Ge-

meindezentrum statt. Zu die-

sem Anlass dürfen wir euch 

wieder mit einem Spanferkel 

verköstigen.  
R.Pr. 

Einige Eindrücke  

von den  

vielfältigen  

Aktivitäten der 

Lutschburger  

Jugend 

Bei der Hochzeit von 

Anja & Daniel 
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B.O. 

   Spende für 

den Kindergarten 
  

   Kurz vor Weihnachten hat 

uns die Burschenschaft Stre-

bersdorf mit einer Sachspen-

de in Form von vielen ver-

schiedenen Bilderbüchern 

überrascht. Wir haben uns 

alle sehr darüber gefreut! Vie-

len lieben Dank für diese lie-

be Geste. 

 

 

Marktbesuch 
 

   Im Feber haben wir den 

Markt in Lutzmannsburg be-

sucht, um den Kindern zu 

zeigen, was man dort alles 

erwerben kann. 

 

 

Kindergarten Lutzmannsburg 

Spendenübergabe der Burschenschaft Strebersdorf 

Am Krämermarkt 

Bei der Pyjamaparty 

Faschingszeit 

 
   Auch heuer gab es wieder unsere alljährli-

che Pyjamaparty, bei der es wieder ausge-

lassen und lustig zuging. 

 

   Am Faschingsdienstag  kamen die Kin-

der wie jedes Jahr mit tollen Verkleidun-

gen in den Kindergarten, um ein ausge-

lassenes Fest zu feiern.  
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U.M. 

Elternbildung  zum  

Thema „Fördern-fordern-

überfordern“  
 

   Wir meinen es gut mit un-

seren Kindern, aber wie viel 

gut gemeintes ist gut? 

Zu diesem spannenden The-

ma konnten wir heuer in Ko-

operation mit dem Volksbil-

dungswerk Burgenland Fr. 

Sieglinde Sadowski als Refe-

rentin zum Elternabend in 

den Hort einladen.  

Hort „Die schlauen Füchse“ 

Die Eltern hörten viel Interes-

santes über die verschiede-

nen kindlichen Entwicklungs-

phasen und erhielten Einbli-

cke und Anregungen, wie 

man den manchmal doch 

schwierigen Spagat zwischen 

Fördern, Fordern und Über-

fordern seines Kindes schaf-

fen kann.  

 

 

Buntes Narrentreiben 
 

   Natürlich gab es auch heu-

er wieder unsere berühmt 

Bei geselligem 

Beisammensein 

feiert es sich 

doch am  

Schönsten! 

Egal ob als magi-

sches Wesen, ob 

aus dem fernen 

Amerika oder der 

wunderbaren Welt 

der Tiere – heuer 

war wirklich von 

jedem etwas dabei! 

berüchtigte Faschingsfeier 

im Hort.  

Das Fest wurde mit großer 

Spannung erwartet und be-

geisterte rundherum alle. 

Hochprofessionell präsen-

tierten die Kinder ihre Kostü-

me auf dem Laufsteg und 

konnten dabei wunderbar 

bestaunt und beklatscht wer-

den. Viele gemeinsame Spie-

le und Tanzrunden sowie ei-

ne leckere Jause rundeten 

unser Fest perfekt ab und 

sorgten für eine ausgelasse-

ne und heitere Stimmung. 
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Volksschule  

Lutzmannsburg  

 

Tom Turbo zu Besuch 
   Es feierte seinen 25. Geburtstag - das spre-

chende und selbstfahrende Fahrrad Tom Turbo. 

Den Kindern ist es mit seinen kniffeligen Rät-

seln aus Fernsehsendungen bestens bekannt.  

Mit einer neuen Schulrategeschichte meldete 

sich Thomas Brezina, der Erfinder all dieser Ge-

schichten, zurück und schlug sein Detektivbüro 

als Livestream mitten in unserer Klasse auf.  

   Zum Weiterlesen gibt es in unserer Klassenbü-

cherei viele spannende Rätselgeschichten von 

ihm. 

Kinderpolizei 
   Kinder haben nicht dieselben Fähigkeiten, 

Distanzen, Geschwindigkeiten und Geräusch-

quellen von Verkehr und Fahrzeugen einzu-

schätzen, wie Erwachsene das können. Des-

halb ist es wirklich wichtig, Wert darauf zu 

legen, dass die Kinder ein gutes Verständnis 

von der Sicherheit auf den Stra-

ßen haben, wenn sie beginnen, 

sich in ihrer Umgebung zu bewe-

gen.  

   Herzlichen DANK an unsere 

engagierten Polizisten! 
Fairtrade 
   Menschen wollen durch ihre Arbeit so viel 

verdienen, dass sie davon auch leben kön-

nen. Dieses Bedürfnis besteht überall auf 

der Welt, jedoch handelt es sich dabei nicht 

für alle um die Wirklichkeit. 

Viele Bauern können trotz harter körperlicher 

Arbeit ihre Familien nicht ernähren. Dies liegt 

zum Teil an ungerechten Welthandelsstruk-

turen. Bei Fairtrade werden die Produkte un-

ter fairen Bedingungen hergestellt und ex-

portiert. Genau diesen Grundgedanken ver-

mittelten die beiden HAK-Maturantinnen La-

rissa Kanz und Alina Blazovich in ihrem 

„Fairtrade“- Workshop, der im Rahmen ihrer 

Matura Diplomarbeit „Fairtrade Gemeinde 

Lutzmannsburg“ in unserer Volksschule 

stattfand. 

   Ein großes DANKE an Frau Mag.a  Sonja 

Hasler für dieses schulübergreifende Projekt! 
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Mobile Learning 
   Als Gastreferent im Rahmen unseres 

Ganzjahresprojekts „Mobile Learning – 

Tablets im Unterricht“ durften wir Herrn 

Radax an unserer Schule willkommen hei-

ßen. QR Code scannen, arbeiten mit unter-

schiedlichen Lern- Apps, Arbeitspläne mit 

dem Tablet bearbeiten, Lernwörter am Tab-

let schreiben, Fotosafaris und Recherchie-

ren im Internet sind seit diesem Schuljahr 

kein Neuland für unsere Schulabgänger. 

Dabei ist nicht nur das Erlernen von digita-

len Basics, sondern auch die Freude am 

Umgang mit diesem neuen Unterrichtsmit-

tel garantiert. 
 

Gedichte, Gedichte, Gedichte 
   Viele Kinder haben die kühleren Tage dazu genutzt, wieder einmal länger in einem Buch zu 

schmökern, die Malhefte zu füllen, kleine Geschichten zu schreiben oder ein Gedicht zu lernen. 

Wir freuen uns über die vielen sprachbegeisterten Kinder, die beim ungarischen Gedichtewett-

bewerb in Oberwart mitgemacht haben. Besonders überzeugt haben die Fachjury unsere Gewin-

ner in den verschiedenen Jahrgangsgruppen: Felix Gneiss (1. Platz), Nadine Stimakovits (2. 

Platz), Laura Reiner (3. Platz) und Philipp Maszlovits (3. Platz) 

In unseren Kindern steckt viel Ausgezeichnetes!!! 

Narrisch guat 
   Fasching – die fünfte 

Jahreszeit  - feiern alle 

Kinder gern. Gemeinsam 

mit den Lehrerinnen wur-

de bei einer Fa-

schingsparty der Höhe-

punkt des Faschings ge-

feiert. Die Volksschulkin-

der freuten sich über den 

nicht alltäglichen Schul-

tag und stärkten sich auf 

der Raika mit einer Run-

de Krapfen. 

   Danke der Raiffeisen-

bank Lutzmannsburg für 

die leckeren Faschings-

krapfen!  
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And the Oscar goes to... 
   

  Der Sportverein Lutzmanns-

burg wechselte mit einem 

Highlight ins neue Jahr 

2019. Seit Langem wurde 

wieder eine Silvesterparty 

organisiert, die von ca. 90 

Personen besucht wurde. 

Unter dem Motto „Hollywood, 

die Nacht der Stars und 

Sternchen“ wurde ab 20 Uhr 

im Gasthof Pacher der rote 

Teppich für unsere Gäste 

ausgerollt. Einige davon folg-

ten unserer Aufforderung 

und kamen in Verkleidung, 

um auch bei einer Oscarprä-

mierung der besten Verklei-

dungen in verschiedenen 

Kategorien teilzunehmen.  

   Für musikalische Unterhal-

tung bis in die Morgenstun-

den sorgte Hannes Top Mu-

sic. Vielen Dank nochmals 

an dieser Stelle für die tolle 

Umrahmung unserer Veran-

staltung! 

Jahresrückblick 

 
   Im Zuge der Vollversamm-

lung, die am 27.  Jänner 

2019 um 13:30 Uhr im Gast-

hof Pacher abgehalten wur-

de, berichtete Obmann Klaus 

Stipsits den Mitgliedern des 

SVL über das sportliche Jahr 

2018. 

„Xund ins Leben - Kinder-  

betreuung in den Ferien 
 

Ort:  

Gemeinde Frankenau-

Unterpullendorf 

Ortsteil Frankenau  

(Volksschule, Sportplatz, Mi-

loradic-Halle, Gemeindesaal) 
 

Termin:  

29. Juli – 2. August 2019 
 

Dauer:  

Montag bis Donnerstag je-

weils 09.00 – 17.00 h 

(Freitag 09.00 - 15.00 h) 
 

Zielgruppe:  

Mädchen und Burschen 6-14 

Jahren 
 

Betreuung:  

Xund ins Leben Sportpädago-

ginnen 

bei der jeweiligen Wohnsitz-

gemeinde um einen Zu-

schuss angesucht werden 

muss. Für das Mittagsmenü 

ist mit ca. € 3-5,-/Tag zu 

rechnen. 
 

Anmeldung: 

www.xundinsleben.com  -

>Feriencamps -> Anmeldung 
 

Anmeldeschluss:  

15. Juni 2019 
 

Anmerkung:  

Genaue Infos zum Pro-

gramm, zu den täglichen 

Treffpunkten, zu den Zah-

lungskonditionen und eine 

Checkliste folgen nach der 

Online-Anmeldung bzw. nach 

der Anmeldefrist. Mindest-

teilnehmeranzahl: 24 Kinder. 

Reihung erfolgt nach Anmel-

dedatum. Weitere Infos fin-

den Sie auch auf unserer 

H o m e p a g e  u n t e r 

www.xundinsleben.com 

 

Inhalt:  

Abgestimmt auf das Alter der 

teilnehmenden Kinder ste-

hen neben dem Spaß am 

Sport nachfolgende Pro-

grammschwerpunkte im Mit-

telpunkt: Coole Trend- & 

Summersports, Natur- & 

Abenteuer, Fun & Team-

sports, International Sports, 

Bewegungskünste & Zirkus, 

Summerdance, Fitness & Ge-

sundheit, uvm. 
 

Kosten:  

Da die Hälfte der Kosten die 

Gemeinde übernimmt, ist 

lediglich ein Elternbeitrag von 

€ 66,-/ Kind zu entrichten. 

Für auswärtige Kinder betra-

gen die Kosten € 128,- (ohne 

Mittagessen), wobei selbst XiL 

http://www.xundinsleben.com
http://www.xundinsleben.com
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   Die Herbstmeisterschaft 

2018 in der 2. Klasse Mitte 

wurde von unserer Kampf-

mannschaft mit 19 Punkten 

(6 Siege, 6 Niederlagen, 1 

Unentschieden) auf dem 6. 

Tabellenplatz abgeschlossen. 

Dies ist eine gute Ausgangs-

basis, um in der Frühjahrs-

meisterschaft wieder voll an-

zugreifen. Aufgrund von di-

versen Spielabsagen der Re-

servemannschaft liegt diese 

aktuell mit 10 Punkten nur 

auf dem 11. Rang. Ein 

Schwerpunkt für 2019 ist 

daher, wieder an die fußbal-

lerische Leistung der Reserve 

aus den Vorjahren anzuknüp-

fen. 

        

  

   Den Sportverein unterstüt-

zen sollen dabei die Neuzu-

gänge Erwin Winhofer 

(Bernstein), Rene Magyar 

(Neutal) und Hans Christian 

Feldinger (Neuanmeldung). 

Verabschieden musste sich 

der SVL in der Winterüber-

trittszeit von Andreas Imre, 

der seine Talente nun end-

gültig beim SC Oberpullen-

dorf unter Beweis stellen will. 

Wir heißen alle neuen Spie-

ler im Verein herzlich will-

kommen und hoffen auf eine 

sehr erfolgreiche Zusammen-

arbeit. Bei Andreas Imre 

möchte sich der Sportverein 

für seinen Einsatz bedanken 

und wünscht ihm alles Gute 

in seinem neuen Verein! 

 

SVL Vorstand 
 

  Da wieder eine neue Funkti-

onsperiode angebrochen ist, 

musste im Rahmen der Voll-

versammlung auch ein neuer 

Vorstand gewählt werden. 

Erfreulicherweise stellten 

sich beinahe alle Funktionä-

re wieder für eine weitere 

Vorstandstätigkeit zur Verfü-

gung. Die wichtigsten Funkti-

onen kurz im Überblick: Ob-

mann des Sportvereins bleibt 

weiterhin Klaus Stipsits, sein 

S t e l l v e r t r e t e r  R o b e r t 

Schwabl. Die Funktion des 

Sektionsleiters übernimmt 

Daniel Gilschwert. Florian 

Pichler bleibt dem Sportver-

ein als Kassier und Carolina 

Csukovits als Schriftführerin 

treu. Im Bereich der Beisitzer 

mussten wir uns von Dietmar 

Hasler und Mario Stampf ver-

abschieden, die aus dem 

Vorstand ausgeschieden 

sind. Wir freuen uns aller-

dings auf weitere weibliche 

Verstärkung in Form von So-

fie Magedler, die den Vor-

stand als Beisitzerin unter-

stützen wird. 

 

Trainingsbeginn 
 

   Unsere Fußballer stehen 

seit 11. Februar 2019 wieder 

voll in der Vorbereitung auf 

die Frühjahrsmeisterschaft. 

Dazu konnte man sich be-

reits mithilfe zweier Vorberei-

tungsspiele auf die kommen-

de Saison einspielen: 

 

- 16. Februar 2019: 2:0  

   gegen Csepreg 

- 23. Februar 2019: 1:3  

   gegen Großwarasdorf 

 

   Wie schon in den Vorjah-

ren, wurde der gesamten 

Mannschaft heuer wieder ein 

3-tägiges Trainingslager er-

möglich. Diesmal führte Ob-

mann Klaus Stipsits die Teil-

nehmer vom 1. bis 3. März 

2019 nach Umag in Kroa-

tien. Mit 16 Spielern konnte 

Trainer Johannes Weber ein 

effizientes Training durchfüh-

ren, welches wieder sehr po-

sitiv angenommen wurde. 

Erwin  
Winhofer 

Rene  
Magyar 

Hans Christian 
Feldinger  
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MARKTGEMEINDE  

 LUTZMANNSBURG 

& 

Kostenlose Beratung  

in allen Fragen zur Aus- 

und Weiterbildung 

Nächste Termine im     

GEMEINDEAMT  

LUTZMANNSBURG: 

Montag, 08. Apr. 2019 

Montag, 06. Mai  2019 

Montag, 03. Jun. 2019 
 

Terminvereinbarung unter 

Tel.  0664 / 8843 0663 

Mag. Martin Weber,  

Bildungsberater oder über  

www.bildungsberatung-

burgenland.at 
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GV  ......................... Gemeindeverwaltung 

M.W. ..................... Bildungsber. Mag. Martin Weber 

  

13. April 2019  

  1. Geburtstag - wir FEIERN! 
 

11. Mai 2019  

  Mutter NATUR  
 

8. Juni 2019 

  Erste FRÜCHTE  
 

13. Juli 2019 

  SOMMER am Tisch  

Jeweils von  
9.00-14.00 Uhr 
im Pfarrstadel 

Ke.R. 

GV 

Veranstaltungen / Termine 

   Theater „Mensch ärgere dich nicht“  
   im Gasthof Pacher   04.05.2019, 19.00 Uhr 

   27.04.2019, 19.00 Uhr 05.05.2019, 17.00 Uhr 

   28.04.2019, 17.00 Uhr 06.05.2019, 19.00 Uhr 

Flurreinigungsaktion: 6. April 2019  
Treffpunkt bei den FW-Häusern um 9.00 Uhr 

Weinblütenwanderung:  
31. Mai & 1. Juni 2019 ab 14.00 Uhr 

Gartenfest Verschönerungsverein  

Strd.: 22. Juni 2019 ab 15.00 Uhr, FW-Haus 

Sportfest Sportverein: 29. Juni 2019  

ab 13.00 Uhr & 30. Juni 2019 ab 10.00 Uhr 

Osterfeier: 20. April 2019 ab 19.00 Uhr  

im Jugendhaus Strebersdorf (Burschenschaft St.)  

Osterfeuer: 20. April 2019 Beginn 19.00 Uhr 

Ev.Kirche - danach Sportplatzgelände (Jugend Lmb.) 

Maibaumaufstellen der Jugend  

Lutzmannsburg: 30. April 2019 
ab 16.00 Uhr beim Ev. Gemeindezentrum 

Maibaumaufstellen der Burschen- 

schaft Strebersdorf: 30. April 2019 
um 17.00 Uhr beim FW-Haus Strebersdorf 

Europawahl:  26. Mai 2019  

FW Lutzmannsburg - Preisschnapsen 

11. Mai 2019 18.00 Uhr 


